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An die freien Träger  

der U-AG 3 nach § 78 SGB VIII 

Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit  

 
 

 

Datum und Zeichen Ihres Schreibens Mein Zeichen (bitte angeben) Münster, 05.05.2026 
 51.20.0210 

 
Interessensbekundungsverfahren für die Übernahme der Trägerschaft einer 1,0 Vollzeitstelle 
Offene Kinder- und Jugendarbeit in Münster-Mecklenbeck - mit der Möglichkeit der Übernahme 
der Einrichtung „Paulushof“   

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit möchte ich Sie davon in Kenntnis setzen, dass die Trägerschaft für eine 1,0 Vollzeitstelle in der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit in Münster-Mecklenbeck zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu 
vergeben wird.   
 
Es besteht die Möglichkeit die Einrichtung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit „Paulushof für Kinder 
und Jugendliche“ in Trägerschaft zu übernehmen, in der aktuell die Fachkraftstelle angesiedelt ist.  
 
Für die Übernahme wird ein anerkannter freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe gesucht, der bereits 
Erfahrungen im Bereich der offenen Kinder- und Jugendarbeit vorweisen kann.  
 
 
Beschreibung der Einrichtung Paulushof 
Die Einrichtung „Paulushof für Kinder und Jugendliche“ liegt im Stadtteil Münster-Mecklenbeck. 
 
Der Paulushof umfasst ein erdgeschossiges, barrierefreies Gebäude mit einer Fläche von insgesamt 
ca. 170 qm und eine angrenzende umzäunte Rasenfläche, inkl. Terrasse. Für die Angebote der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit stehen folgende Räume zur Verfügung: 
 
• ein offener Kinder- und Jugendtreff/ Eingangsbereich   = 66 qm 
• ein Bewegungsraum     = 40 qm 
• ein Gruppen-/ Werkraum    = 24 qm 
• ein Gruppen-/ Medienraum    = 12 qm 
 
Des Weiteren verfügt die Einrichtung über einen Büroraum und drei Sanitäranlagen.  
   
 
Aktueller Stand 
 
Die Einrichtung wird aktuell von der katholischen Kirchengemeinde St. Liudger betrieben und ist mit 
einer 1,0 Vollzeitstelle ausgestattet. Die Angebote vom Paulushof sind für Kinder und Jugendliche von 
sechs bis 20 Jahren konzipiert. Zusätzlich ist die Einrichtung für die pädagogischen Angebote für 
geflüchtete Kinder und Jugendliche der Flüchtlingsunterkunft „Hafkhorst“ zuständig.  
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Die Einrichtung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit kann vom aktuellen Mieter (Kath. 
Kirchengemeinde St. Liudger) an einen neuen Träger untervermietet werden. Eine mögliche 
Untervermietung ist mit dem Vermieter abgestimmt. Die Mietkosten betragen aktuell 18.818 € jährlich. 
Die Betriebskosten belaufen sich auf ca. 13.000 € jährlich. Darüber hinaus besteht ein Mietvertrag mit 
der Stadt Münster über die angrenzende Rasenfläche zu einem Mietpreis von 1.120 € jährlich.  
 
Die Übernahme der Trägerschaft der 1,0 Vollzeitstelle erfolgt in Abstimmung mit dem Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien und der Kath. Kirchengemeinde St. Liudger zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
nach Beschlussfassung durch den Rat der Stadt Münster. 
 
 
Mindeststandards 
 
• Die 1,0 Vollzeitstelle ist mit einer pädagogischen Fachkraft zu besetzen. Die Stelle ist teilbar, wobei 

der Stundenumfang einer Vollzeitstelle auf zwei Fachkräfte verteilt werden kann.  
• Es gelten die Mindeststandards des aktuellen Kinder- und Jugendförderplans der Stadt Münster für 

die Offenen Kinder- und Jugendarbeit: 
•  44 Öffnungswochen pro Jahr 
• 660 Öffnungsstunden pro Jahr, 15 Öffnungsstunden die Woche 
• 990 Angebotsstunden pro Jahr 
• Die Wochenendöffnung beträgt mind. 15% der Öffnungsstunden 

• Die Mitwirkung beim Wirksamkeitsdialog der offenen Kinder- und Jugendarbeit in Münster wird 
vorausgesetzt.  
 
 

Auswahlkriterien 
 
Über die Erfüllung der Mindestandards hinaus werden folgene Auswahlkriterien zugrunde gelegt:  
• Pädagogisches Grundkonzept mit konkreten Beteiligungsformaten für Kinder und Jugendliche  
• Zeitnahe Infrarstrukturbereitstellung 
• Bedarfsgerechte und zeitnahe Angebotsbereitstellung unter Beteiligung der Zielgruppe  
• Sozialraumorientierung und Kooperations-/ Netzwerkstrukturen 
• Besondere Angebote des Trägers, die eine Bereichung für die Trägerschaft der 1,0 Vollzeitstelle 

darstellen  
 
 
Finanzierung  
 
Der Zuschuss seitens der Stadt Münster setzt sich wie folgt zusammen: 
 

Personalaufwendungen: 80.611 € 
(in 2026) 

1 Vollzeitäquivalente (VZÄ), S12 TVöD (Sozialarbeiter/ 
in/ Sozialpädagoge/in) auf der Basis der jeweiligen 
Personaldurchschnittskosten der Erfahrungsstufen 1-6.  
Im Jahr 2026 und 2027 ist kein Eigenanteil von 10 % (= 
8.061 €) zu erbringen. → s. zusätzliche Hinweise zur 
Finanzierung 
 

Programmmittel: 12.550 € 3.137,50 € je 0,25 Stelle VZÄ im Jahr 2026 und 2027 
→ s. Zusätzliche Hinweise zur Finanzierung 
 

Betriebskosten 
Paulushof 

4.830 € Inkl. 1.420 € Betriebskosten für Rasenfläche 

Mietkosten Paulushof 6.120 €  
Migrationshilfen 8.000 € Pädagogische Angebote für geflüchtete Kinder und 

Jugendliche der Flüchtlingsunterkunft „Hafkhorst“  
→ s. Zusätzliche Hinweise zur Finanzierung 

Summe: 112.111 €  
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Der Zuschuss der Stadt Münster ist für den Zeitraum 2026-2031 festgeschrieben und im Rahmen der 
Sunset-Klausel (V/0066/2026) bis zum 31.12.2031 befristet.  

 

Zusätzliche Hinweise zur Finanzierung 

Der Etatantrag der freien Träger der U-AG3 Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit zur Erhöhung der 
kommunalen Programmmittel für die OKJA und AJSA um 30% und der Wegfall des Eigenanteils bei 
den geförderten Personalkosten ist teilweise aufgegriffen worden (Etatantrag Nr. 25-HH 2026/2027). 
In 2026 sind zusätzlich 428.000 € in den Haushalt eingestellt worden. Für das Folgejahr 2027 wurden 
zusätzliche 437.000 € veranschlagt. Für die Jahre 2026 und 2027 entfällt der Eigenanteil und die 
Programmmittel werden um 25,5 % erhöht. 

Die Migrationshilfen sind für das Jahr 2026 in der Höhe von 8.000 € festgesetzt. Die Verteilung der 
Migrationshilfen 2027ff. wird kommunal neu bestimmt.  

 
 
Interessenbekundungssverfahren und Zeitplanung 
 

• Schriftliche Interessensbekundung bis zum 31.05.2026 an die Stadt Münster - Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien – Abteilung Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit - z.H. Herrn Bernhard 
Paschert - 48127 Münster 
 

• Die schriftliche Interessenbekundung bitte auch in digitaler Form an: Paschert@stadt-
muenster.de 

 
• Einreichen eines Konzeptes bis zum 28.06.2026 

 
• Späteste Abgabe eines verbindlichen schriftlichen Angebotes zur Übernahme der Trägerschaft 

bis zum 17.07.2026 an die Stadt Münster - Amt für Kinder, Jugendliche und Familien – Abteilung 
Kinder- und Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit - z.H. Bernhard Paschert - 48127 Münster 

 
• Voraussichtlicher Beratungsverlauf in den politischen Gremien: 

  
17.09.2026 Bezirksvertretung Münster-West (Vorberatung) 
24.09.2026 Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien (Vorberatung) 
05.10.2026 Jugendrat (Vorberatung) 
07.10.2026  Hauptausschuss (Vorberatung) 
07.10.2026 Rat der Stadt Münster (Beschluss)  
 

 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Bernhard Paschert 
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